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Antrag CDU/FDP: Vertragsverlängerung Stelle „Wirtschaftsförderung“ 
 

 
 

Antragstext 
 
Der Magistrat wird gebeten, den Vertrag für den Bereich Wirtschaftsförderung um 2 Jahre zu verlängern. 
 
 

Begründung 
 
Auf Antrag der CDU/FDP Koalition wurde zum 01.01.2018 eine zunächst für ein Jahr befristete halbe Stelle 
für den Bereich Wirtschaftsförderung geschaffen. 
 
Mit der Einstellung von Herrn Benjamin Mayer konnte die Zusammenarbeit mit den örtlichen Unternehmen 
weiter verbessert werden. Insbesondere findet nun ein aktives Zugehen auf Gewerbetreibende verstärkt 
statt. Dies war bis dahin aus zeitlichen Gründen nicht möglich. Die Resonanz ist durchweg positiv. 
 
Die Stelle ist beim Stab des Bürgermeisters angesiedelt. In enger Abstimmung erfolgte bereits ein erstes 
Wirtschaftsforum bei dem die ersten Ergebnisse der durchgeführten Unternehmensbefragung präsentiert 
wurden. Derzeit wird diese näher ausgewertet und eine Bestandspflege des Unternehmensregisters 
vollzogen. 
 
Herr Mayer hat sich bereits als Ansprechpartner für ortsansässige und ortsfremde Unternehmen einen 
Namen gemacht und steht diesen kompetent für deren Anliegen zur Verfügung. Weitere Projekte und 
Aufgaben sind absehbar, insbesondere der Erhalt bestehender und die Neuansiedlung von Betrieben ist eine 
Kernaufgabe. Hierbei geht es nicht nur um die Thematik der Gewerbesteuer. Auch der Erhalt und die 
Schaffung von Arbeits- und Ausbildungsplätzen ist eng damit verbunden. 
 
Die zukünftige Nutzung des Koepp-Areals wird einen Aufgabenschwerpunkt der Wirtschaftsförderung 
darstellen. 
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Wir bitten daher darum, den Arbeitsvertrag frühzeitig um 2 Jahre zu verlängern und damit gleichsam für den 
Stelleninhaber eine Perspektive zu schaffen. 
 
 

Finanzielle Auswirkungen 
 
Ca. 25.000 Euro jährlich. 
 
 
 
Oestrich-Winkel, 20.07.2018 
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